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Pharao:  
Mir sind die Israeliten ein Dorn im Auge. Wenn ihr Volk 
weiter so wächst, können sie für uns zu einer Bedrohung 
werden. Stellt euch vor, es würde ein Krieg ausbrechen. 
Dann könnten sich die Israeliten auf die Seite unserer 
Freunde schlagen und uns großen Schaden zufügen. 
 
1. Minister:  
Erhabener Pharao. Wir empfehlen dir, die Israeliten zu 
Sklaven zu machen. 
 
2. Minister:  
Du willst doch neue Städte bauen. 
 
3. Minister:  
Da wären sie uns als billige Arbeitskräfte willkommen. 
 
4. Minister:  
Wir würden eine Menge Geld sparen. 
 
5. Minister:  
Und wenn die Arbeit zu schwer für sie ist.... 
 
6. Minister:  
Und sie gar dabei sterben würden.... 
 
7. Minister:  
Das wäre uns doch auch nicht unrecht...... 
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Pharao:  
Sehr gut! Dieses Volk werden wir doch wohl klein kriegen! 
 
1. Israelit:  
Von morgens bis abends müssen wir Sklavenarbeit leisten! 
 
2. Israelit:  
Ich muss in den feuchten Sümpfen Schilf schneiden, bis ich 
Fieber bekomme. 
 
3. Israelit:  
Ich muss Lehm stechen und zu Ziegelfabriken tragen. Ich 
bin schon oft völlig erschöpft zusammengebrochen! 
 
4. Israelit:  
Ich muss aus Lehm und Stroh eine Masse kneten, in Formen 
streichen und im Ofen brennen! Die Hitze der Öfen ist so 
stark, dass ich es kaum aushalte! 
 
5. Israelit: 
Überall stehen ägyptische Aufseher... 
 
6. Israelit: 
mit Peitschen! 
 
7. Israelit:  
Und sie schlagen, wenn wir nicht schnell genug arbeiten. Erst 
gestern haben sie einen zu Tode geprügelt! 
 
8. Israelit:  
Diese harte Arbeit bringt mich um -  Ich kann nicht mehr.  
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9. Israelit:  
Wie konnte es dazu kommen, dass wir freie Bauern zu 
Sklaven wurden? 
 
10. Israelit:  
Ein anderer Pharao hat uns doch hierher geholt. Unser 
Vorfahr Josef war in Ägypten ein wichtiger Mann! 
 
11. Israelit:  
Der alte Pharao gab uns eigenes Land. Wir konnten 
Viehzucht betreiben und waren frei! 
 
12. Israelit:  
Gott unserer Väter, hilf uns doch! 
 
13. Israelit:  
Siehst du denn nicht unser Klagen? 
 
14. Israelit:  
Wir sind doch dein Volk! 
 
15. Israelit: Du hast Abraham versprochen, dass unser Volk 
zahlreich wird! 
 
16. Israelit:  
Du hast Josef gezeigt, dass du bei uns Israeliten sein willst. 
Ihm und seinen Brüdern hast du geholfen! 
 
17. Israelit:  
Hör unser Flehen! Hilf uns doch auch! Zeig uns, dass es dich 
gibt! 
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Pharao: 
Minister!! Minister!! Ich will, dass sofort alle Minister zu mir 
kommen!!!!  Euer Plan hat nicht geklappt!! 
 
1. Minister:  
Es ist wirklich komisch! Die Israeliten werden nicht 
weniger... 
 
2. Minister:  
...sondern immer mehr!  
 
3. Minister:  
Je mehr wir tun, dass sie weniger werden, um so mehr 
werden sie! 
 
4. Minister:  
Richtig unheimlich ist das! 
 
5. Minister:  
Wir können uns das nicht erklären!!! 
 
6. Minister:  
Dabei müssen die Männer so hart arbeiten! Sie bekommen so 
oft unsere Peitschen zu spüren! 
 
Pharao:  
Da gibt es nur noch eines! Es ist grausam, aber ich sehe 
keine andere Lösung. Ich habe Angst vor dem Volk! 
 
7. Minister: 
Pharao, was hast du vor??  
 


